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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Szene aus dem Film: Franzosen erobern einen deutschen Graben,
dessen Besatzung tot ist

"TVTach dem aufsehenerregenden Buch Remarques
1 1 «Im Westen nichts Neues» ist in Amerika ein
Tonfilm gedreht worden, der sich bemüht, das

waÄre Gesicht des Krieges zu zeigen, ohne irgend-
welche Beschönigung, ohne Hurrapatriotismus und
falsch verstandenes Heldentum. Ueberall, wo er bis

jetzt gezeigt wurde, machte der Film tiefen Eindruck.
Wie kaum ein anderes Mittel hielt man ihn geeignet,
die Kriegsbegeisterung zu lähmen und so dem Frie-
den zu dienen. Anders in Deutschland, wo ein hef-
tiger Meinungsstreit entbrannte, der zu zahlreichen
Tumultszenen in Kinotheatern und auf der Straße
und schließlich zu einem Aufführungsverbot der

Behörden führte.
Eine andere Szene: Katczinsky gibt den frisch an die Front gekom-
menen jungen Soldaten Ratschläge, wie sie sich verhalten müssen

Die entscheidende Sitzung der Behörden, in der das Aufführungsverbot des
Remarquenlms «Im Westen nichts Neues» beschlossen wurde. Rechts
stehend der Vertreter des Reichswehrministeriums, Kapitänleutnant Baumgart
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Schupoleute halten Ruhestörer von einem Berliner Kinotheater fern
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